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Pots dam. —- Dsem Gutestvirtbs 
schastsvogt August Dommenz zu Kos- 
Iar im Streife Crossen und dem pen- 
sionirten Gerichtgdiener Albert Koch 
zu Custrin ist das Kreuz des Allge- 
meinen Ehrenzeiclkecis, dem Gemein- 
devorfteher Rein-hold Zimmermann 
zu Kuß-dsgl im Kreise Calau das All- 
gemeine Ehrenzeichcn verliehen wor- 
den. 

A r n s w a l d e. — Der Bodeninei- 
ster a. D. Wachtmeister Emil Koebcke 
feierte sein 50-jähriges Dienstjubi- 
läum. Er trat am 1.»Augnst 1859 
beim Neumärtischen Dragoner Regi- 
ment Nr. 3 ein, machte als Unter- 
ossizier den Feldzug gegen Oefterreich 
mit, nahm am Kriege gegen Frank- 
reich als Wachtmeister theil und er- 
warb sich neben den Kriegsdentmiiw 
zen beider Feldziige die Dienstaus- 
zeichnung 1. Kl» das Militiir- Ehren- 
zeichen 2. Kl. und das Eiserne Kreuz 
2. Klasse. 

St a a k o w·—Durch einen Schuf-, 
aus der Hosentasche wurde der 23- 
jährige Gasttvirthssohn Aug. Schulze 
aus Staatom schwer verletzt. Er 
hatte sich von einem Bekannten einen 
Revolver geliehen. Während er mit 
dem Milchwagen seiner Eltern zur 
Station fuhr, entlud sich der geladene 
Revolver in der Hos-entasche, in die er 

ihn gesteckt hatte. 
Vetsch a u. -—— Die dem Rentier 

P. Vogt in Charlottenburg gehörige 
Grundstücke Markt 11 und 12 sind 
mit den dazu gehörigen großen Län- 
dereien durch Kauf in den Besitz des 
Kaufmanns A. Przngode, Inhaber 
der Firma E. G. Vogt, übergegan- 
gen. Der Kauspreis beträgt 90,000 
Mart. 

Welzom —- Aus der Stelle ge- 
tödtet murde in Welzow bei Sonnt- 
bera der Monteur Franz Milowsti. 
der nack, beendigter Reparatur einer 
Blitzableiteranlaae an einem Fabrik- 
schornstein der Grube Clara beim 
Abnehmen des Leitergeriistes in die 
Tiefe stürzte. 

Finsterwalde. -— Kiirzlich 
übersuhr in der Ajtoritzstraße in Fin- 
sterwalde ein mit Viersässern belade- 
ner Wagen des Brauereibesitzers 
Wolter das 4 Jahre alte Söhnchen 
des Fuhrwerkshesitzerg Bilanz vor 
dem Hause des Bäckermeiiters Fulgr. 
Die Hinterräder gingen ihm über den 
Kovf, wodurch der Tod sosort herbei- 
gefiihrt wurde. 

Provinz Ostprensem 
Königsbera —- lsrs erlitt der 

3-jäbriae Knabe Werner Frank, als 
er in der elterlichen Wohnung Gö- 
lerstrasze) mit Streichhölzern spielte, 
schwere Brandwunden Das arme 
Kind ist unter au.1lvollen Leiden ge- 
storben. 

Angerbura. —- Bei einem 
Gewitter wurde in tkngelstein das 
Wohnhaus des Tischlermeisters Selte- 
dnrch Blitzschlag in Brand gesetzt und 
zum Theil eingeäschert. 

Den Tod im Moödzehner See 
suchte nnd sand der Knecht Herinann 
Tartntts. 

Bartenstein. —- Vom Tode 
des Ertrinlens wurde ein hier zum 
Besuch weilender Siiihriger Knabe 
gerettet. Der Knabe turnte ans den 
in der Alle befindlichen Holzflößen 
umher und stürzte dabei topfijber 
in’g Wasser. Der 14-jährige Sohn 
des Restauratenrs Kirsch bemerkte 
den Vorfall, sprang sogleich nach 
nnd zog den Knaben aus dem ziem- 
lich tiefen Wasser heraus. 

Frovtnz Yeflpreuszetr. 
D a n z i g. — Seinen Verletzungen 

erlegen ist in Danzig der Viehhändler 
Johannes Kampfe, der seine Nichte 
Franziska Kainpte erschoß und dann 

zwei Schüsse auf sich selbst abfeuerte. 
C u l m. —— Jn Osnowo bei Culm 

brannte eine Jnsttate nieder. Die 
Arbeitersrau Otto wollte das in den 

Flammen befindliche Kind des Flur- 
nachbars retten nnd drang in das 
brennende Haus ein. Der Mann der 

heldeniniithigen Frau. der die große 
Gefahr erkannte, eilte ihr nach, um 

sie zuriictzuholen Jn demselben Au- 
genblict stürzte der Schornstein ein 
und begrub alle drei. Sie konnten 
nur als Leichen geborgen werden 

C u l m s e e. Aue dem Gerichts- 
gesangnisi ausgebrochen ist der wegen 
schwerer Itdrperverletzung mit Todes 
ersoig in ilntersintningehast befind 
liebe Maurer tsielineki. 

T i r i ch n n. Ter titestanrateni 
Wenand wurde von dem TUiaurer 
Ostionseti ans liteddoi dei Ltjtarien 
wert-er durch einen Messerstnti In den 
Rucken ledenegeigihrinti verlegt. Der 
I! alt-r ist verhaften 
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idem Zimmermann Wojan, das ihnen« 
oerliehene Allgemeine Ehrenzeichen. 

Die Vertreter der Schulgemeinden 
hielten unter Vorsitz des Bürgermei- 

ssters Bessert eine Sitzung ab, in der 
sbeschlossen wurde, den Rektoren, Leh: 
irern und Lebrerinnen der Voltgichus 
s len zu den ihnen nach dem neuen Be- 
i soldungsgesetz vom 26. Mai d. J. zu- 
sstehenden Gehältern noch pensionsfä; 
s hige Ortszulagen zu gewähren. 

Bei dem Königsschießen der hiesi- igen Schützengilde errang Generalma- 
jor Neuber, welcher als Gast die Eh- 
renschijsse sür den König abgab, mit 

s dem besten Schuß die Königswiirde. 
Inst-· III-en. 

Stettin. — Der Schutzmann 
s Karl Dumiahn, welcher auf dem bie- 
» siaen Polizei Präsidium thätig ist, 
ifeierte sein 25jähriaes Schrstz111.1nns- 
s jubiliiutn. 

Im besten Wobldefinden feierte der 

s Rendant der königl· Rentenbant, Herr 
Rinde, sein 5()jähriaes Dienst -— Judi- 
läum. 

» B a l) n. —- Kiirzlich hat sich im na 

hen Cunow die erwachsene Tochter 
des Kossäten Kindermaun daselbst er- 

hängt. Die Ungliickliche verübte schon 
vor einiaer Zeit einen Selbstmordvers 
such, indem sie ins Wasser ging. Sie 

: wurde damals gerettet. 
» Kö s l i n. — Das Fest der golde- 

nen Hochzeit konnte dieser Tage das 
Karl Stahnte’sche Ehepaar ,utSch;nes- 
sin im Kreise der Kinder, Enkel Und 

» Urentel feiern. 
P n r i t3. —— Der in den 60er Jah- 

! ten stehende Arbeiter Kaftner aus der 
»Domäne Altstadt ist aus beträchtli- 
s gier Höhe heradlrestüzt und gestor- 

en. 

Provinz Hebt-sicu. 
B r e s la u. — Bei dem vom Bür- 

aerschützentarvs veranstaltet-en Leaat- 
schießen um das Legat des früheren 
Obervorstehers Redakteur-s Dr. Weis-, 
erhielten Silbervrärnien Kaufmann 
Schölzel und Schneider Meister 
Rutfchte. 

C a r l s r u he. —- Das dem Amt-J- 
richter Dr. von Siasfeld in Carlsruhe 
seit 1900 gehörige 260 Hektor große 
Rittergut Stanfchen im Kreise Woh- 
lau ist für den Preis von 850,t)()0 
Mart an den Rittcrutsbefitzer Pet- 
fchelt in Arngdorf übergegangen. 

Dittershach —- ES starb nach 
dem Genusse von IPilzen unter Ver- 
giftungserscheinungen die Frau des 
Eifenhahnschaffners Starr-Iet. Die 
Pilze waren auf dem Martt in Dit- 
tersbach getauft worden· 

N e u ft a d t.—Es wurde vor dem 
Reims'schen Hause auf her Fischstraßc 
der Fahritweher Feltel, welcher im» 
Dachgeschoß dieses Hauses ein Zim-; 
mer bewohnte, todt ausgefunden- 
Man vermuthet, daß er sich spät 
Abends auf das Fensterhrett gesetzt 
hat und abgestürzt ist. 

Ple ß. —— Kürzlich brach in der 

Brettermühle von Höher in Nicolai 
Feuer aus, das mit rasender Schnel- 
ligkeit um sich griff und das Jnnere 
des Hobelwertes völlig ausbrannte 

R e i ch e n b a ch. —— Der Gasthof- 
befitzer Hühner in Habendorf zog sich 
an einer Zehe eine kleine offene 
Wunde zu, die er anfänglich wenig 
beachtete· Als der Fuß nach einig-ers 
Zeit anschwoll, nahm Hühner ärztlichei 
Hülfe in Anspruch. Der Arzt konsta-. 
tirte eine Blutvergiftung, an der Hüh- 
ner auch starb. 

S ch m i e d e b e r g. ——Dieser Tage 
ist in Lofchwitz bei Dresden der Kom- 
merzienrath Ernil Mende im Alter 
von 80 Jahren gestorben. Er war Jn- 
haher der hiesisigen Teppichfabrit, tic 

.er schon unter her früheren Firma 
Gevers öd Schmidt geleitet hatte. Der 
Stadt leistete er früher als Rathsherr 
gute Dienste. ! 

F r i e d ehe r a. Hauptmann I 
Viktor Franke, der Held von Ostia- 
ruru, ist zu einem fechximonatlichen 
Urlaub bei feinem Brut-eh dein Rit- 
terautsviichter Oberleutnant Frante 
in Röltrsdorf, eingetroffen Er wurde 
auf deu: Bannhofe vom Vorstande der- 

ltiefiaen Militiirvereins, dessen tsbren 
Initalied er ist, mit Mufittapelle einv 

pfanaen. 
pro-ins deemissseksmh 

Zchlegtvia· Hier ftarh an 
einein Oerifchlaa der hetannte Kunst 
schlosser heinrich Echmedenmin tir 
war viele Jam- ttircheuiiltester her 
Doniaeinemde nnd seit 27 Jahren 
’.Itrsnenm·leaer. 

Ll ! t v n a. Tit tilde wo ehesna 
ljaen zionnneuienrathv Isltritler ist 
auf LlntraJ feiner titkeirm iieriktstliett 
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Ocr wider itrn ertinnten stun- upd- 
ekrt ;’.I Jahre H siertwifsess. 
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Magdebura zum Pfarrer der dies-gen 
Gemeinde gewählt 

Kosioia (’Lliit)alt). ——— Jn der 
Kolostepvichfabrit Vorm. M. Witt 

« 

mund, G. in. b. H. entstand eins 
Brand, der mit großer Schnelligkeit" 
um sich griff, so daß mehrere Be 
triebsgbäude ein Raub der Flammen 
wurden; auch zwei Pferde berbrann 
ten. 

LeopolbshalL Der Arbei- 
ter Siee aus Leopold-shall der be- 

fchuldiat wird, in Gemeinschaft mit 

einein anderen Arbeiter den Jagd- 
Tauffeher und Amtsdiener Roiner ans 

JHohenerxleben erschossen zu haben, 
lbat im Untersuchungsgefängniß ein 
ibolles Geständniß abgelegt 

M ij h l h a u f e n. Es starb hier 
Ider Fabritbesitzer Konnnerzienratl 
sErnst Claes im 71. Lebensjahre. 
» Na u m bu rg. ——--- Der 17jähriae 
i Dachdeclerlehrlina Bruno Gaudia und 

der 15iährige Zimmerlehrling Paul 
lStiller sind in der Nähe der Kadet- 
»tenschwimmanftalt in der Saale er- 
s trunken. 

Upeiukaksd und Delphine-u 
D ii ife l d o r f. Die Herren 

Ernil und Max Jaaenbera, Jn- 
haber Tier Jaaenbera Werte, has 
ben aus Anlaß der neulichst statt- 
aefundenen Hsochieit deg Herrn Max 

;Ja«aenbera zur Gründung eines Un- 
terstützunasfonds für die Beamten 
und Arbeiter die Summe von 20,000 
Mark aestiftet. 

Elberfeld. —- Der Kasfirer 
des Bliedinahaufener Männer Ges 
sanaveeeing in Reinfcheib war vor ei- 
nigen Taan mit dem Vereinen-ermö- 
aen in Höhe von 700——800 Mar! 
durchgebrannt Jetzt lkat sich der De- 
fraudant hier der Polizei freiwillig 
gestellt. 

F r i einer s he i n-» —— isine Die- 
ibesbande, bestehend aus den hollän- 
L dischen Brüdern Spiethold und deren 
Wirtbin, ist in Hohenbudbera sestae- 
nommen worden. Die beiden Hol- 
länder hatten in den letzten Wochen 
zahlreiche Diebstiihle aller Art in der 
Uinaebuna von Frienierglieim verübt. 

Gräsrath —- .Der Gastwirth 
Twelker ist in der Nacht von Dieben 

sheiniaesucht worden. Ein Geldbetraa 
; von annähernd l()00 Mart und eine 
"«aoldene Herrenubr mit Kette fielen 

den Einbrechern in die Hände. 
Höhscheid —- Jn der Stadt- 

Jrathssitzuna machte Herr Biirgermei 
ster Gläsiner die überraschende Mit 
theiluna, das-, er wahrscheinlich im 
nächsten Jahre abdanten werde und 
zwar theilweise mit Rücksicht aus sein 
zunehmendes Alter« Herr Büraer 
meister Gläßner ist 66 Jahre alt und 
steht 25 Jahre an der Spitze der Höh- 
scheider Verwaltung. 

Kettwia —- Der Fabrikdireki 
tor Herr Joh. Karl vom Dorn konn- 
te aus eine LE· nährte-ge Thatigteit bei 
der Firma C. F· Klein-Schlatter aus 
Barmen lBetriebHstiitie Kettwial zu: 
rückblickM Dein Jubilar wurden 
aus diesem Anlaß zahlreiche Ehruns 
aen und Glückwiinsche sowohl von den 
anabern der Firma als auch von 
den Anaestellten und Arbeitern zu- 
theil- 

Lanaenseld. — Hier haben 
Diebe die Werkstatt des Schneider- 
meisters Ktupplich in Bergbausen 
heimgesucht und dabei Tuche im Wer: 
the von 400 Mart mitaenommen. 

Lünen — lleberfahren wurde 
auf der Kappenberaerstraße von sei- 
nem eiaenen Fuhrwerk der Fuhr- 
mann Herlnann Wennina. Derselbe 
leitete einen mit Zieaelsteinen belade- 
nen Frachtwaaen Bei-m Verlassen 
seines Zitzvlatzes kam er mit den 
Zuatetten in Beriibruna und aerieth 
unter die Räder. Dieselben zermalnp 
ten ihm den rechten QberschenkeL Der 
Tod trat insolae des starken Blutdu- 
lustesz nach kurzer Zeit ein· 

Frevin Hannorer nnd Braun schweig. 
Einheit —- Der Leiter des hie- 

sigen Postaiiitg, Postdirektor Häseler, 
der tiirzlich sein ötljähriges Amtsle 
biläum seiern konnte, tritt am 1. No- 
vember in den Ruhestand. An seine 
Stelle tritt Postdirettvr Einwald aus 
Sterkradr. 

G «o· t t i n g e n. ---- OderlehrerPro 
ssessor Dr. Wehr ist im M. Lebens- 
jjahre gestorben. Dr. Wehr gehörte 

dem Lehrtiirver des hiesiaen kal. Ghin 
nasiue seit nahezu .l.-«s Jahceu an. 

H e l m st e dt. Der Altsiyer 
Heinrich ssiunnernlann uud seine trin- 
srau iu Eimereleben feierten das Fest 

der aoldenen Hochzeit. Beide erfreuen 
isich dort aroster Beliedtheil 
! L ii ne lsu r a. Der Heini-arti 
ischriitstellee Wilhelm Kret- ist bei ei 

ner Feaelsalsrt aus ver tsltse ertrun 

ten. Intolae dess- hesliaeu Windes 
war Dao Boot uiukesitil laaeu und 

isteetz verschwian tu ten hoch arise-then 
Wellen 
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ttiale Personen kniititeu aus »ein 
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FMMTOII Amt-gute Its-www 
wurde m 75 Ich-i am- Immu- 
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Insvismmnl ums-Cis N- Widd- 
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ein fijr das Großherzogthum Mecllens 
hurg-Strelitz die silberne Medaille 
verliehen. 

G r a b o to. -— Schwer verunglückt 
ist bei einer Richtfeier anf dein Gute 
Witmor bei Dalmin der Zimmermann 
Kriiaer ans Kliiß. 

Hellwsparmfladt 
Elle r b a ch. -—-- Der mit Henab 

laden beschäftigte 60 Jahre alte Tag 
löhner Johann Winller stürzte so un 

gliicllich vom Wagen auf das Hof- 
pflaster, daß er die beiden Beine 
brach, nnd außerdem noch schwere in 
nete Verletzungen davontrag. 

Groß Geran. —--— Die Ehe 
leute Landtoirth Heinrich Engeroff 
nnd Frau Margarethe lsn geb. Hirsch, 
hier, feierten das Fest der silbernen 
Hochzeit » 

Gan Algesheim — Bür- 
germeister Kleisinger, der seit W- 

Jahren an der Spitze des hiesigen 
Gemeindeweseng steht, hat ans Ge- 
fnndheitsriietsichten sein Amt nieder-- 
gelegt. 

sehen-Hasses 
K affel. —--— 20 Jahre sind ver- 

flossen, das der Geschiiftzdiener Wil- 
helm Ackerinann bei der Leder-Groß- 
handlnna F. W. Schovpach in Stel- 
lnna trat. Aus diesem Anlaß wurde 
der anilar von seinem Chef mit ei« 
ner Ansprache begrüßt nnd mit ei- 
nem arößeren Geldaeschenl bedacht. 

D e r m b a ch. Die Ehefrau des 
Oolifchnilzers Fritz Ader in tim- 
pfertshatrfen aina in’s Backhaus und 
ließ zwei Kinder im Alter von 3 Jah- 
ren nud einem Jahr in der Wohn- 
stube zurück. Als die Frau zuriick 
lam, fand sie das einjähriae Mädchen 
todt im Wafehliibel liegen« 

E i che n be r a. — Der Landbrief- 
träaer W. Helmbrecht, welcher schon 
mehrere Jahre in Reiffenhausen an- 

aeftellt war, ist tveaen Unterschlaaung 
amtlicher Gelder und mehrfacher Ur- 
tnndenfäschuna in’s Gerichtsaefiinas 
nisz zu Reinhalter einaeliefert. 

Okdeusurg. 
Oldenburg. —- Das Fest der 

silbernen Hochzeit feierten Herr G· 
Fischbeck und Frau, Nadorsterstraße. 

Höltinghausen —-— Der hier 
ain Montag mit einer schweren Kopf- 
iounde ausgesundene Arbeiter Na- 
mens Nikolaus Friedrich Peter Busch 
stammt aus Osternburg. 

zöuigreiip Indien« 
D r e H d e n. —- Herr Steuerein- 

nebiner Liebe kann aut« eine 25jähri- 
ge Tbäiigieit im Dienste rer Stadtges 
meinde Dresden zurückblicken 

Börnichen. -— Der Milchtut- 
fcher Tauscher aus hiesigem Ort wur- 
de infolge Durchgehends des Pferdes 
ein Stück Wegs geschleift und erlitt 
dabei tödtliche Verletzungen. 

Langebriick. » Au den Folgen 
eines Schlaaanfallg gestorben ist der 
in Langebriict wohnhaft gewesene 
Postsetretär A. Grunert. 

Leipzig-Die Leiche des durch 
Absturz tödtlich verungliietten Ton-— 
risten Erivin Leonhard aus Leipzig 
wurde im Semriacher Ortefriedhos 
durch den evangelischen Pfarrer Dr. 
Selle eingefegnet und hieraus bei-- 
gesetzt· 

Meißen. —— Dein Fabriltiichler 
Jäger in Meifken wurde für Rettung 
eines Kindes vom Tode des Ertrin- 
tens eine Geldbelohnung bewilligt. 

Neu dörfel. Wenig Freude 
an seinem Alter hat der älteste Ein- 
wohner von Neudörfel bei Rioickau, 
Traugott Schettler, der im Januar 
d. J. seinen l()(«). Geburtstag feierte- 
Der alte Mann liegt seit längerer 
Zeit lrant darnieder und bedarf gro- 
ßer Pflege. 

Döbeln —---- Der Riiihrige Knabe 
Iaßbinder in Tödeln fiel beim Spie 
len am Muldeufer in die Mulde und 
ertrant. 

G r ii n k) a i n. — Die goldene 
Hochzeit feierte in Otriinbain der 
Strumpfnzirter Meister Blechschmidt 
mit Gattin. Das bochbktchtke Eh? 
Paar erhielt dont Evangelist-h lutheri 

schen Landestonsistokium eine Lidren 
bibe 

Zösiseeis Unter-. 
M ii n che n. —- Deek Franz Schn- 

fter. Vorstand der Expedition dee 
Münchener Neueiten Nachrichten, 
feierte fein Läjähtiges Dienstiubis 
löuni auf diesem anspruchs- und ver- 

antsvvttungövollen Posten. 
A m o e b a ch. Der verstorbene 

Erzbischof De. v. Stein von Mün- 
chenisfeeifing stiftete zn Lebzeiten dein 

hiesigen Waisenhaus Wind Matt und 
vermochte lehttvillig zum gteichen 
Zweit noch txt-tu Matt. 

E- r l a n ge n. — Dei Stadtpine 
eee Oichhotn in der Attitavt ist-langen 
Iouede zum Reitoe bee Dintonissen 
danie- in Reuendettetean alt Nach 
folget Pe. Wegen eenanntx ee hat 
vie Wulst angenommen 

K e In p te n. sen des Rain 
beannte due Anweien dee cetonpniens 
Spieler von Lindenim nieder Das 
Vieh in den Ställen hin uni. Die 
Bewohner konnten nur No inntte Ue ! 
den retten. W handelt inti um einem 
Rutwtt iisn bei System Mit-di ( 
tutee Den-e Warnen- isnetiitee onst 
dee Gegend wn ihre-nein mttdete cui-H 
Haue im nnd stimmte iiib bannt im 

Walde. 
Mitten-o«itv. iso eeictsoii 

litt m einein Kasse im Amt-deute- du 

Otohime Sod- Inemkte dee cttsee 
Ieuerwestinannee Muttee M non-de 
unt einem- Rxeto nach Mitten-wild tne 

Krankenhaus gebracht, wo er kurz nach 
der Ankunft verstarb. 

Füssen —-— Bei einem währendi 
des Gottesdienstes in der benachbarten 
Ortschaft Langegg entstandenen Scha 
denseuer wurde ein Bauernanwefen 
völlig einrieiischert Es kamen dabei 15 
Stiick Riudvieh und 4 Pferde in den 

Flammen um. 

Mein-taki- 
Deidesheirn ——— Die Firma 

Basserriranri-Jordan hier hat dem 
Spenerer Museum ein einige hundert 
Jahre altes, aus der fürstlich-gräf- 
lichen Zeit stamcnendes Weinfaß mit 
alterthiinilicher künstlicher Boden- 
srhnitzerei zum Geschenke gemacht. 

E d e n t o b e n Selbstmord be 

aing der Winzer Daller durch Erhan- 
gen, dem Vernehmen nach, weil er fiir 
eine übernommene Biirgschaft mit ei 
ner hohen Summe haften sollte. 

Kaiserslautern-»Der Acke- 
rer Hitpert in lkkörtlingeu wurde 

Nachts von Zigeunern erschossen. 
L a n d a u. Der Geheime Hof-- 

rath Dr. Mahla, eine der bekannte- 
sten Persönlichkeiten der Stadt, seierte 
seinen 80. Geburttag. 

Zöutsrety Dürft-Utah 
B i rka ch. —— Gottlob Bauer zum 

,,Lötven« hier hat sein Wirthschaitss 
anwesen sammt Inventar um 17,200 
Mark verkauft an den Bauern Jus- 
liuo Möale von hier. 

Böck i n ae n. s-- Es wurde die 
15iährige Tochter des Taglöhner-z 
Willi von Böckingen von einem Bal- 
ten so unaliialich an den Kon aetrofi 
sen, dafi das Miidchen einen Schädel- 
rbnch erlitt. 

E sz l i n a e n. s«— Als Milchhiind- 
ler März mit seinem Fuhrwerk von 
der Bura zur Panoramastrasre sah- 
ren wollte, stürzte der Wagen um, 
März wurde aeaen di-: Böschung ge-- 
schleudert. tam unter den Wagen zu 
liegen und wurde schwer verletzt· 

Heildronn. —-—- Die hochbetagte 
Rentnerin Friedrike Vogel Wittwe 
wollte ihr Herdfeuer mit Petroleunr 
ansiindern Hierbei explodirte die 
Flas che, wodurch die Kleider der Frau 
in Brand aeriethen An ihrem Aus- 
kommen wird aezweiselt 

Freie Dust-. 
Hanibura· —- Jni Juli sind 

iilrer Hamburg 1(),616 Personen ge- 
aen 6018 iin voriaen Juli, und seit 
Jahransana 82,749 Personen qegen 
36,278 im gleichen Zeitrautne des 
vorigen Jahres aicSaewandert. 

B rse m e n. Die Rettung-ish- 
tion Hiddensee der Deutschen Geselli 
schsast zur Rettuna Schisslsriichiaer te- 
learaplsirti Am 29. Juli wurden von 
dem bei Bitte aestrandeten deutschen 
Galeasse »Sopl)ia«, Kapitän W. 
Sperl, mit Kohlen von Stettin nach 
Hadersleben bestimmt, drei Personen 
durch das Rettunasboot und den Ra- 

; teienavparat der Stettin-n gerettet. 
Laut amtlicher Statistik betrug die 

Ralil der Austvanderer über Bremen 
im Juli 8296 aeaen 5308 im Vor- 
jahre. ’.’(cii3aesaunnt wanderten in die- 
sem Jahre S)l.t512 Personen gegen 
130,779 im Voriahre und 145,4I-39 im 
Jahre 1907 aus. 

Ordßberostdmu Bade-. 
F r e i b u r a. ---— Vom Schnellzu 

überfahren und aetödtet wurde au? 
der Blockstation Leutersbera der ver- 

) heirathete, in Schallstadt wolmhafte 
» Ablöfer Karl Althausen 

H o r n b e r a. i-— Bürgermeister 
Vogel bat aus Gesundheitsrücksichten 
sein Amt uiederaeleqt. 

Kleiulaufenbura. --—- Herr 
Stadtvfarrer Anton Grimm feierte 
friu 50jätiriaes Vriefterjubliäuuu 

L a u te u b a ch. ——- Der Fuhrlialter 
Jofef Zinnuerumnu gerieth iu der» 
Nähe vo-! Kost unter fein Fuhrwerk 
uud erlitt tödtliche Verletzungen. 

» 
Lud:viagt)aien« —- Bürger- 

; meister von Rbeutebuch hier der ius. 
t Verdacht steht den auouymeu Brand 
H stiftuuailsriei aeschriebeu zu haben, ist 
» verhaftct worden. 
l 
s 

stillsle Ort-geb 
Z t r a ß b u r q. Der Student 

Fritz truqu aus Ztkaßlmra wurde 
vou einem Llutomnvit mit auserita 

nifchen Jnfassen überfahren und sehr 
schwer verletzt. 

Bissen ——— Die 8iährige Tochter 
des berrn Schand entzünden Feuer 
nnt Betrolcmn Dasselbe explodirte 
nnd i:n Auaenblick stand das Kind 
in Flammen das so schwere Ver- 
letzunqu erlitt, daß es noch am sel- 
ben Tage starb. 

C olma r. —- Etfchossen hat sich 
der 24jiihriae Lenlnant Edaar Him- 
stedt vom 3. Reainient der Jäger 
zu Pferde Er hatte vorber noch 
feine Verwandten und feine Geliebte 
von seinem Vorhaben in Kenntniß 
gesetzt 

gute-inm. 
Eich. Auf der Jnternntionalen 

Ausstelluna fiir Hunde aller Rassen, 
welche in Trier abaehalten wurde, er- 
hielt Herr Lehrer Stoudt von hier. 
in Klasse No. 875 für feinen vorge- 
fübrten braunen Dobermann-Rüden 
einen zweiten Preis. 

Otflmtkchsdusam 
Wie n.-— »Im Monat Juli stand in 

der Civilbevöllieruna des Wiener Po-— 
liieiranous 61 Selbstuiorde. 45 bei 
Männern und 16 bei Frauen, vorge- 
kommen· W haben sich 19 Personen, 
davon Z Frauen, erhängt, 15 Perso- 
nen, davon eine Frau, erschossen, 10 
Personen, davon 2 Frauen, ertränkt. 
0 Personen, davon 6 Frauen, vergif- 
tet, R Personen, davon 2 Frauen, 
durch Stich und Schnittlvunden und 
eine Frau aus den Bahnschienen ge- 
tödtet. 

R eisnitz. —— Im Wörthersee ist 
der Oberrevident der Nordlvestbahn 
Karl Stein ertrunien. 

R o s e n au.— --Der Badearzt Stro- 
banel in Nosenau hat sich in einem 
Gastliause von einer Riaeunerlapelle 
ausspielen lassen. Plötzlich stützte er 

den Kovs mit den Armen aus den 
Tisch und starrte ins Leere· Als einer 
der Ziaeuner sich nach einer Weile an 
den Gast mit der Frage wandte, wel- 
ches Lied er wünschte, mertte er zu 

seinem Entsenem daß der Gast todt 
sei. 

Mödlina. —— Der Hausbesitzer 
Franz Heidenlioier aus Angersdorf 
wurde in Erlaa nächst dem Oldens 
vura'sck:en Schlosse von zwei Burschen 
überfallen und seiner goldenen Uhr 
sammt Kette im Wertbe von 200 
Kronen sowie eines Bette-ges von 50 
Kronen beraubt. 

B r ji n n. Der Rettor der tsche- 
chischen technischen Hochschule hier- 
selbst, Jngrnieur Joses Licka, ist ge- 
starben. 

Briir. —— Seine 75. Verirrthei- 
luna «feierte« der 44 Jahre alte 
aewesene Schlosseraeliilse Heinr. Pie- 
schel aus Sesomitz bei Töplitz. Er 
tann aus 74 Vorstrasen. größere 
und mindere, ivie sie just fielen, zu- 
rückblicken 

schme- 
Be r n. —- Jn Bönigen, wo er zu 

einem kurzen Ferienauientbalt weilte, 
ist« Dr. K. Friedheim Professor der 
anorganischen Chemie an der Hoch-· 
schule Bern, plötzlich an einem Herz-« 
schlag gestorben. 

Bernecl. —-— Hier ist, 60 Jahre 
att, nach kurier- Krantlieit Pfarrer 
J. Huber gestorben, ein gebotener 
Tlsurgauer, der sich um Kirche und 
Schule seines Adobtivtantons St. 
Gatten als Mitalied des Kircheurm 
thes, Präsident des Bezirtssckmlrm 
tlses und Vorsitzender des gallischen 
brotestautisch kirchlichen Hilssvereins 
mannigfache Verdienste erworben bat. 

C b u r. —-— Beim Baden im Rhein 
ist der 21jährige Albert Laternser, 
Zeichner bei der Räthischen Bahn. 
ertrunken, als er deu Flus-, durch- 
aueren wollte. 

D o r n b i r n. —-- Doktor Mattes 
aus Rabengbnra stürzte von einem 
schwer gangbaren, abgelegenen Fel- 
senpsad in die Tiefe Und blieb sofort 
todt. 

S i t te n. —- Es verstarb bier Jos. 
A. Arnold von Simveln, ältester 
Walliser Bürger-, geboren 1814· 

—- h- 

Vlus Seise ist ein so hoher Zoll ge- 
setzt, daß die Einsuhr so gut wie lahm 
gelegt ist. Wie lange wird es dauern, 
bis unser »Johann, der muntere Sei- 
fensieder«« seine Preise erhöht? 

Schwierig. 

; Ost-thust »Mac- smmzhscllechis Im n sit . . II Its 
Hq m usw-m- mai u me- dumm-M« 


